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Unter dem Titel 'Der antike Mensch in Mytlros, üchtung und Geschichte fuirden sich an drei Abenden

(arrr 28., 29. und 30. o*íober 1992) gegenw&tige und ehemalige Schüer des Akademischen Gymnasiums

i**1p"o (dazu gehüten zwei Giiste, Damen vom ORF) und lasen im Festsaal arrs griechischen und

römischen Auúoren, wobei vor allem der ómische Spöüer MARTIAL (ars dem ersten nachcbristlichen

Jahrtrundert) ankarn'.

Die Liste der Sprecherinnen und Spnecher sowie der übdgen }vfitwirkenden lautete

ABdíeaHONER, ORF: Heilwig PFAMELTE& ORF; Doris DORNEISHUBER"
Geú§d TöTSCHINGER, Kanmersangcr ltreinz IIOLECEK Andícas FEIJJRIR, Btoard WEGROSTEK

tvíanhias ROLAND, Cleaens t NTERREIN& Badton

I&mmerchor des Akadcmisóen C4/Enasiuns
IJiürn8 Dr. Góíiele EDER
Ein kteiner Mádóeachm Diermeier, Enl" HarI" Kl^n, Kubeli§ lvíaier, Orton, Pop,p

iiber Sinn und Zweck des Rezitationsabends stand im hogramm:

Ein buner Bilderbogen soll aín heutigen Reziationsabend an die Stelle eines bestimmPn literarischen

Themas üeten, rlas an fríüeren Abenden entwickelt, bzw. nach verschiedenen seiten beleuchtet wurde.

Unser üteraischer Sreiftug fiihrt vom griechischen Myttros zrn Geschichte und spiegelt beides in d§r

Dichung, lá8t darreben atiarctr Lieder-arrf Aphoriűte und den Eros sowie deóen Spott des Ómischen

Epigrammen-Dicht€§ lvíütial zu Worte kommen.

Dóei soll der Bogen, d€r bei derr Griechen die artrenische Demolratie, bei den RÖmern die Gestalt

Caesars um§pannt, arrch das ,tVeiterwirken antiker Geschichsscbreibung und Dichumg ShakesPeae,

Monteverdi und schubert einschlie8en.

Ein áhnlicher Vorragsabend fand auf Einladrrng der Agenur Pollalr/Wesemann vor dem TheseustemPel

im Volksgaten an 30. Juni 1993 statl lrrer hieB das Moco:

Ein bunter Bilderbogen ilurch ilie Arrtike mit ilen histonichen Schwerpunlden

"Griechische Demobatie und "C. Julius Caescr"
umrahnt wn griechisch,römische Lyrik

Es lasen:

INGRIDWENDL
DoR§ DoRNE§HUBER
srrrA coLLoREDo
CIiR§TINA MAIER
ANNA KUBELIK

HEINZIIOLECEK
ANDREA.S FELLERER
EDUARDWEGROSTEK
MATTI{IAS RoIáND

Innertralb des Abends sollte auch ein besonderer Akzent auf der Lyrik des Horaz liegen, dessen Todestag

sich am 27. Novemb.r-igqa zum 2000. Mal jábít Dies g9lrng nicht recht, da nach überlanger Pause

(gioúno Buffeü) ein plöulich einsetzenoer kalter wind und Lartsprecherübertagungen vom

Ürr,*qplut, eine raökale ninrrng des Programms nötig machten,


